
Ihr Weg zur Kur für pflegende Angehörige

Sie können eine Kur beantragen, wenn

• Sie einen Angehörigen pflegen.
• die Pflegesituation Sie stark belastet

und sich auf Ihren Gesundheitszustand
auswirkt.

• Sie gesetzlich krankenversichert sind.
• die Pflegebedürftigkeit des

Angehörigen vom Medizinischen Dienst
der Krankenkassen (MDK) festgestellt
wurde und seit mindestens 6 Monaten
besteht.

• eine ärztliche Verordnung vorliegt, die
die Notwendigkeit der Kur bescheinigt.

Kuren für pflegende Angehörige
Caritas Iserlohn, Hemer, Menden, Balve e.V.

Frau Inci Atay

Caritas
Karlstr. 15
58636 Iserlohn
Telefon: 02371 789 35 97

Caritas
Am Papenbusch 36
58706 Menden
Telefon: 02373 3 999 783

Caritas-Familienzentrum
Dördelweg 35
58636 Iserlohn
Telefon: 02371 789 35 97

Mobil: 0160 908 742 67
E-Mail: i.atay@caritas-kuren.de
www.kuren-angehörige.de

Spendenkonto:
Bank für Kirche und Caritas
IBAN: DE58 4726 0307 0010 7107 00
Stichwort: Kuren

Unser Angebot richtet sich an Menschen
aus Iserlohn, Hemer, Menden, Balve und
Umgebung.

KontaktIhr Weg
zur Kur

Kuren für
pflegende
Angehörige

Kraft für den
Alltag gewinnen

Wir sind anerkannte Vermittlungsstelle des Müttergenesungswerkes



Wir helfen Ihnen kompetent und kostenfrei bei
Fragen zu Kuren für pflegende Angehörige

• Beratung vor der Kur
Vereinbaren Sie einen Termin und lassen Sie
sich in unserer Vermittlungsstelle kostenlos
und individuell beraten.

• Besuch bei Ihrer Ärztin / Ihrem Arzt
Ihre Ärztin / Ihr Arzt kann feststellen, ob eine
Kur bei Ihren Indikationen und Lebens-
umständen in Frage kommt und ein Attest
ausstellen.

• Beantragung der Kur
Unsere Vermittlerin unterstützt Sie, die Kur
zu beantragen. Bei der Auswahl einer
geeigneten Klinik klärt sie Sie über Ihr
Wunsch- und Wahlrecht auf und hilft Ihnen,
sollte Ihre Kur abgelehnt werden.

• Wieder zu Hause
Nach der Kur unterstützt Sie unsere
Vermittlungsstelle direkt am Wohnort mit
Nachsorgeangeboten.

Eine stationäre Kur für pflegende Angehörige ist
eine medizinische Leistung, die von den
Krankenkassen finanziert wird. In der Regel
dauert die Kur drei Wochen.

Der Antritt einer „Kur für pflegende
Angehörige“ ist sogar innerhalb von 6 Monaten
nach dem Tod eines Pflegebedürftigen möglich.

Jeder
Augenblick ...

…ist ein
Geschenk.

Wir helfen Ihnen

Die Beschwerden stehen oft in einem direkten
Zusammenhang mit den Belastungen durch die
Pflegeaufgaben, wie z.B.:

• Erschöpfung

• Unruhe, Angstzustände

• Schlafstörungen

• Kopf- und Rückenschmerzen

• Magen-, Darmstörungen

• Herz-, Kreislaufbeschwerden

• Einsamkeit

Viele Menschen umsorgen ihre
pflegebedürftigen Angehörigen in ihrer
häuslichen Umgebung. Dahinter steht der
Wunsch, einem geliebten Menschen die
bestmögliche Pflege zu bieten. Das kostet
unglaublich viel Kraft und Energie.

Wenn viele kleine und große Belastungen zum
Dauerstress werden und Kraftreserven
aufgebraucht sind, können bei Pflegenden
gesundheitliche Problem auftreten.


